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Neufahrzeuge müssen mit folgender Verkabelung ausgerüstet werden: 
 
1. Für die Fahrscheindrucker INIT EVENDpc3 

Der EVENDpc3 wird auf der Brüstung montiert, bei einigen Sonderfällen, wird der EVENDpc3 auf der 

Tür mit vorhandenem Zahltisch montiert. 

    

EVENDpc3 - Beispiel                          Montageplatte - Beispiel 

Der Anschluss erfolgt über ein ca. 1,50 m langes Kabel mit Steckverbinder (D-SUB 50 polig). Das Kabel 
wird auf einen fahrzeugseitigen Übergabestecker (Buchse) D-SUB 50 polig beim Fahrerarbeitsplatz ge-
steckt. Der fahrzeugseitiger Kabelsatz mit 50pol. geht zu den einzelnen Komponenten und Klemm-
punkten. 
 

Die Montageplatte wird vom NVH gestellt (Leihgabe) und kann bereits werkseitig eingebaut werden. 

 

   
 
Montageplatte - Beispiel       Übergabestecker mit Fahrzeugkabelsatz - Beispiel
  

Die genaue Belegung ergibt sich dem Stromlaufplan (s. Anhang) 
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Belegung des 50pol. Übergabestecker  

 



Dokument 

4.22 

 

Verkabelungen 
Vergabe von Fahrleistung für den Nahverkehr Hohenlohekreis 

 

   
© Nahverkehr Hohenlohekreis Seite 4 von 9 Stand: 9. März 2026 

2. Für Checkout-Terminal (e-Ticket) an allen Ausstiegstüren 
 

  
 

 Die Strom- und Datenkabel des PROXmobil3 mit einem Einführwerkzeug an die richti-

gen Pins des 15-poligen SUB-D-Steckers anschließen – Lieferanteil INIT 

 Der 15-polige DSUB-Stecker wird mit einem USB-SD-Speichermedium verwendet – 

Lieferanteil INIT 

Die Pinbelegung für den DSUB-C-S-15: 

No. Signal Wire Diameter Color Cable 

1 ETH-RX + WH/OR 0,14mm² white/orang
e 

W_ETH 

2 ETH-RX - OR 0,14mm² orange W_ETH 

3 ETH-TX + WH/GN 0,14mm² white/green W_ETH 

4 ETH-TX - GN 0,14mm² green W_ETH 

5 CL15 WH 0,5mm² white W_PROX_P
W 

6 USB+ BU 0,14mm² blue W5 

7 USB- WH 0,14mm² white W6 

8 GND BK 0,14mm² black W4 

9 GND BR 0,5mm² brown W_PROX_P
W 
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10 GND         

11 CL30 GN 0,5mm² green W_PROX_P
W 

12 CL30         

13 I2C1-Clk GN 0,14mm² green W1 

14 I2C1-Data YE 0,14mm² yellow W2 

15 EXT-VCC RD 0,14mm² red W3 

shiel
d 

          

 
 

- Spannung (24 Volt) Klemme 15 und 30 und 31 – Kabel W_PROX_PW 
- Ethernet (CAT-7) – Kabel W_ETH 
- 15 pol D-SUB mit angeschlossener Platine – W1-W4 

 

  
 

Die genaue Anbringung der Check-Out-Terminals an den Haltestangen (insbesondere Höhe) 
an den Ausstiegstüren erfolgt nach Rücksprache mit dem Auftraggeber. 
Kabel müssen aus Haltestange herausgelegt werden; Länge ab Haltestange: 200 mm 
 

Das Terminal inkl. Halteplatte wird vom NVH gestellt (Leihgabe) und kann bereits werkseitig eingebaut 
werden. 

 
 
3. Für die INIT Audiomatrix PAswitch  
 
Das PAswitch sollte beim Audio Verstärker montiert werden.  

- Spannung (24 Volt) Klemme 15 und 30 und 31 
- Audiokabel zum Verstärker 
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- Audiokabel zum Mikrofon 
- Audiokabel zum 50pol. Übergabestecker EVENDpc3 
-  

 
 
Die genaue Belegung wird in den Stromlaufplänen definiert. 

 Anschlussschema PAswitch 
 

 Alternativ kann auch ein INIT PAmobil3 verwendet werden, was Verstärker und 
Audiomatrix zusammen ist   
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4. Für die INIT MONAtsp (LSA-Funkgerät) 
 

Die MONAtsp2 wird mit einer Schnellwechselhalterung im NT-Fach montiert. Das LSA Funkge-
rät - MONAtsp wird über ein Ethernet-Kabel zum Switch angeschlossen.  
 

 
Die Halterung dient der Montage von MONAtsp ohne Baugruppenträger. An der Backplane 
werden das Antennenkabel, die Spannungsversorgung und Ethernet angeschlossen. 
Die Maße sind ca. 90.0 mm Höhe, 122.5 mm Breite und 240.0 mm (mit Stecker) Tiefe. Lochab-
stand 20.0 mm für der Befestigung.  

  
Die Spannungsversorgung wird an dem 4pol. JPT(AMP) Steckverbinder auf der Platine ange-
schlossen. Die Klemme VC24 (PIN1/3) wird an der Fahrzeugversorgung mit 1,5mm² an 
Klemme15 angeschlossen. Die Klemme GND (PIN2/4) mit 1,5mm² an Fahrzeugmasse an 
Klemme 31. 
 
 

Die MONATsp inkl. Träger wird vom NVH gestellt (Leihgabe) und kann bereits werkseitig eingebaut 
werden. 
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5.  Für die LSA-Antenne 
Die LSA Antenne wird auf der Dachfläche nach Herstellervorgaben montiert. Es ist ein Gegen-
gewicht (Metallische Fläche) von ca. 50x50cm notwendig. Das Antennenkabel mit FME – VG 
Steckern wird zur MONAtsp verlegt. 
 

 

 
 

Die LSA-Antenne wird vom NVH gestellt (Leihgabe) und kann bereits werkseitig eingebaut werden. 
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6. Für die Innenanzeigen (TFT-Monitor; Lieferant: MG Industrieelektronik GmbH) 
 

- Spannung (24 Volt) Klemme 15, 30 und 31 
- Ethernet-Kabel (CAT-7) mit Stecker RJ45 (Anschluss am Switch; siehe Punkt 6) und Stan-

dardstecker M12-D-codiert (Anschluss am Monitor; Länge zwischen Monitor und Fahr-
zeugdecke 0,6 Meter) 

- STOP-Signal 
 

Die Innenanzeige inkl. Haltestange wird vom NVH gestellt (Leihgabe) und kann bereits werkseitig einge-
baut werden. 

 
 

7. Für die Zielanzeigen (Außenbeschilderung) 
Die Zielanzeigen müssen den IBIS-Wagenbus gem. Sätze 001, 003 + 003a der VDV-Schrift 300 
realisieren können. 
- Spannungsversorgung (24 Volt) 

 
 
8. Für die Antennen (auf dem Dach) 

 

Kombinierte Antenne: GPS, WLAN, GSM/LTE. Alle 3 Leitungen müssen bis zum LTE-Router ver-
legt werden.  

 

Die Antenne wird vom NVH gestellt (Leihgabe) und kann bereits werkseitig eingebaut werden. 

 
 

9. LTE-Router und Switch 
 

Der Einbauplatz des Routers muss im Voraus definiert werden. LTE-Router und Switch werden 
vom Auftraggeber im Bereich des IBIS-Sternpunkts platziert. Die Verkabelungen (alle Ethernet-
Kabel der aufgeführten Punkte sowie Antennen-Kabel) müssen dort mit einer Reservelänge von 
1,5 m enden. Der Router wird vom Fahrscheindrucker/EVENDpc geschaltet. Dies wird über ein 
Selbsthalterelais realisiert, welches vom Fahrscheindrucker/EVENDpc angesteuert wird. Hierfür 
wird ein Kabel 2 x 0,75 mm² benötigt (ebenfalls Reservelänge 1,5 m am Router). Für die Span-
nungsversorgung (24 Volt) vom Router Klemme 15, 30 und 31 zum Einbauplatz verlegen. 

 

Router und Switch wird vom NVH gestellt (Leihgabe) und kann bereits werkseitig eingebaut werden. 

 
 

10. Audio-Verstärker: 
 

Für die Haltestellendurchsage muss ein Audioverstärker (z. B. Audio-Amplifier) verbaut und 
angeschlossen werden. 


